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figev Terminus licitationis zu Verpachtung folgender, zu Petri 1771. vacant wer
 dender, Herrschaft!. Pachtungen, als: wegen des ohnweit von hier a^cgenen
Vorwerks Rückerode Montag den uten Jun. a. c. utrö wegen des hier im Olt aele-

genen sogenannten Germeröder Vorwerks, induiive zum Closter Wilhelmi gehörige
Zehndens, Dienstag den »slen Junii a. c. anhero auf oer im Closter Wilhdu i be

 findlichen Amtsstube pracfigirt* Es mögen also die Pacht Liebhaber soviel sich )erm
durch Obrigkeitliche Anetiara, beydes wegen ihres Betragens und zur Caudon hin
reichenden Vermögens legidmitrn können, in angeregten Ort und Tage von Früh

^ 9 bis ir Uhr. bey Unserscheinen,die Condidones vernehmen, und vorläufig Ucidren:
Sllermasen der Haupt -I^iciladons-Termin bey Füstl. Kriegs, und vomainen-C UN-
 rner selbst und zwar wegen des ersteren Montag den 27ten Aug. a. &lt;z. wegen des an«

: Dem aber Dienstag denkten Aug. s.c. prsefigirc stehet. Wihrnhaustn den $m

März 177°-
Vigore Commiffionis» I. L. Moh, I. H. Biedenkap.

Ä) Nachdem wegen der refireQive den iten May, den iten Junii und den iten ZlB.
1771. vacam werdenden hiesigen Herrschaft!. Mühlen, als, der neuen Mühle, des
Heppen Mühle und der Vogelfänger Mühle, ein vorläuffiger Verpachtungs-Termirr
hei Amt dahier abgehalten werden soll und dann dazu Terminus auf Mitwochs de»
uten April schierskünstiganberamt worden; so wird solches denenjenigen, welche et*
m oder andere davon zu pachten Lust haben, zu dem Ende hiermit bekant gemacht, da

mit sie sich besagten Tages Vormittags von 9 bis 12 Uhr bei Amt dahier emfinden,
anforderst wegen ihres bisherigen Betragens und daß sie dev verlangenden Pachtung
gebührend fürzustehen, die erforderliche Caudon zu leisten, und übrige krsettanda zu

frsestiren, im Stande seyn, Obrigkeitliche und hinlängliche Attestata,. ohne weiche
Niemand zur l.iciration gelassen wird, produdren, nach Vernehmung derer pacht-

Condidonen ihr Gebot und zwar nach Befinden auf Geld oder Früchte thun und
darauf das weitere erwarten können. Treysa den 7ten März 1770.

Fürstl. Heß. Amt daselbst.

 z) Es soll ein nochmaliger ficitations Termin zu Verpachtung der aus Ostern dieses
Jahrs vacant werdende»' ehemals Vorwexkischen nunc Herrschaftlichen Mühle zu
Wahlershausen hiesigen Amts, welche auf 2 Mahlgänge und einen Schlaqgaug neu
eingerichtet worden und, außer dem sreywilligen Mahlwerk, auch das Banurechtauf
 die Gemeinde Kirchditmol hat, nebst dazu gehörigen Garten, sr und ) achtel Acker
5 achtel Rute Erb- und r hatbe Hufe Land und dam g hörigen Wiest« und Garten ,
auch 2 fünfzehn sechzehntel Acker i Rute Erbwresen, Donnerstags den 5ten rachst-
kommenden Monats April auf Fürstlicher.Kriegs-und Doraainen Cammer abgehal
ten werden; welches zu dem Ende hiermit bekant gemacht wird, damit diesemqe,
welche dieft Mühle mitZubehör in Pacht zu nehmen gedenken, sich alsdann des Vor
mittags alhier einfinden, mit obrrgkertlichen Attestatis wegen ihres Vermögens und
sonstiger Umständen, besonders daß sie Mühlenverständige styen, sich zur Liciiadon


